
Der Präsident 
des Oberlandesgerichtes 

Linz 

An das 

Präsidium des Nationalrates 

Wie n 

1010 

Gruberstraße 20 
A 4020 Linz 

Briefanschrift: 
A-4010 Linz, Postfach 274 

Sachbearbeiter: Aichholzer 

Telefon: 0732/7602 11 02(DW) 
Telefax: 0732/7602-1144 

Jv 1335-7/94- L/ 

Betrifft: Stellungnahme zum überarbeiteten Entwurf des 

Pornographiegesetzes 

In der Anlage wird die für das Oberlandesgericht von Richter des OLG 

Dr.Alois Jung verfaßte Stellungnahme vorgelegt. Dieser Stellungnahme 

schließe ich mich an. 

Linz, am 2.März 1994 
Für den Präsidenten 
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An den 

Herrn Präsidenten des 

Oberlandesgerichtes 

L in z 

Jv 1335-2/94-2 

Betrifft: Stellungnahme zum überarbeiteten Entwurf eines 

Pornographiegesetzes. 

Das Oberlandesgericht Linz beehrt sich zum nunmehr überar­

beiteten Entwurf des Bundesgesetzes gegen die pornographische 

Kinder- und Gewaltdarstellungen und zum Schutz der Jugend vor 

Pornographie (Pornographiegesetz) samt Erläuterungen eine (nun) 

zustimmende Stellungnahme abzugeben. Der überarbeitete Entwurf 

trägt den vom Oberlandesgericht Linz in der Stellungnahme vom 

27. Juli 1993 vorgetragenen Bedenken Rechnung. Im Vordergrund 

stand die im § 1 Z. 2 dargestellte Kritik, wonach die Strafbarkeit 

auf Darstellungen eingeschränkt wurde, die ein "tatsächliches Ge­

schehen" wiedergeben. Erfreulich ist auch, daß der "Darsteller­

schutz" beseitigt ist. 

Vom Begriff der pornographischen Gewaltdarstellung sind 

nunmehr neben den Darstellungen realer Vergewaltigungen auch 

jene erfaßt, die sexuell motivierte sadistische oder sadomasochisti­

sche Handlungen zum Gegenstand haben; einerlei ob die Darsteller 

freiwillig oder unfreiwillig mitwirken. Auch hier wurden die Beden­

ken von überarbeiteten Entwurf geteilt. Daß § 4 einen strafrechtlich 

abgesicherten Schutz von Personen unter 16 Jahren festschreibt, 

ist ebenfalls zu begrü ßen. 

Abschließend gilt es als besonders positiv anzumerken, daß 

die Stellungnahmen, wie die erläuternden Bemerkungen vermerken, 
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als konstruktive Kritik betrachtet und zu einem (grundlegend) über­

arbeiteten Entwurf des Pornographiegesetzes geführt haben. 

Linz, am 1. März 1994 

Dr.Alois Jung 

~.~C~ 
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